
Jeder Arbeitnehmer hat einen Rechtsan-
spruch darau7, Teile seines Gehaltes in 
eine betriebliche Altersversorgung um- 
zuwandeln. Das sind derzeit 268 Euro 
monatlich. Der Arbeitnehmer zahlt au7 
diesen Betrag keine Steuern und keine 
Sozialversicherungsbeiträge und erhält 
hier7ür eine lebenslange Altersrente oder 
alternativ ein Kapital. Weitere 268 Euro, 
also insgesamt 536 Euro können zusätz-
lich steuer7rei umgewandelt werden.

Jetzt hat man ganz neu bei Ford die 
besonders renditestarke und sichere 
Möglichkeit der Entgeltumwandlung  
mit dem neuen Tari7 FDV7onds zu ver- 
einbaren. Der Arbeitnehmer proNtiert  
bei dem Produkt durch eine versiche-
rungstechnische Wertsicherung und von  
einer zusätzlichen Renditechance durch  
Aktienanlage. Alle Einzahlungen blei- 
ben garantiert erhalten und bei Renten- 
beginn stehen auch bei einer schlechten 
Entwicklung der Märkte mehr als die 
eingezahlten Beiträge zur Ver7ügung. 
Zusätzlich hat der Arbeitnehmer die 
Möglichkeit, jederzeit in ein klassisches 
Produkt zu wechseln. Darüber hinaus  
wird das Vertragsguthaben 7ün7 Jahre  
vor Rentenbeginn automatisch gesichert. 
Dies ist die optimale Verbindung von 
Garantie und Chance in nur einem Pro- 
dukt mit dem man auch noch Steuern 
und Sozialversicherungsbeiträge sparen 
kann. Jetzt reagieren: eine Vereinbarung 
in diesem Jahr ist nur noch bis zum  
5. Dezember möglich. Die F V V-Mitar-
beiter beraten Sie gerne hierzu. 

In0ormationen 0ür unsere Kunden  

Herbst / Winter 2019
 

Passt der Versicherungsschutz noch? // Live aus der Schadenspraxis // Die FORD- 
SolidargemeinschaN // Neue E-Mobilität richtig versichern // Fahrraddiebstahl:  
Schadenszahlungen au0 Rekordniveau

 
Liebe Leserinnen und Leser,
seit nun 55 Jahren ist es unsere Au7gabe, 
Sie zu beraten und zu betreuen. Wir sind 
gerne 7ür Sie da! Wir emp7ehlen und ver- 
mitteln Ihnen die notwendigen Versiche-
rungsverträge und geben Ihnen Tipps  
und Hil7estellung. Auch Ihre Versicherungs-
bescheinigung erhalten Sie direkt vor Ort 
von uns. Bei Ihrer Geldanlage und bei Ihrer 
BauNnanzierung sind wir Ihr Ansprech-
partner. 
Mit unserer 2018 gegründeten Tochter-
gesellscha[, der Forte Versicherungs-
Vermittlung, betreuen wir Sie mit  
Hausrat-, Ha[pOicht-, Gebäude- und 
Un7allversicherungen und regulieren  
Ihre Versicherungsschäden schnell und  
unkompliziert direkt bei uns.
Unser Mehrheitsgesellscha[er, der F V V- 
Förderverein, unterhält einen Hil7s7onds, 
um Ihnen in vermeintlich versicherten 
Schadens7ällen oder in Notsituationen  
mit einer Nnanziellen Unterstützung zu 
hel7en – als unabhängige Selbsthil7e- 
einrichtung 7ür unsere Kunden einmalig  
in Deutschland! 
Sollten Sie trotzdem einmal nicht zu-
7rieden sein, ru7en Sie mich an. Gerne  
hel7e ich Ihnen, wo es nur möglich ist.

Herzlichst
Susanne Bongers 
Geschä[s7ührerin

E D I T O R I A L

www.0vv.de  I  Tel: 0221 90-12200  

Sicherheit und Renditechancen kombiniert  
in einem Produkt mit der 0ondsgebundenen  
Firmendirektversicherung

Betriebliche Altersversorgung

Beispiel 0ür einen 35-Jährigen Ford-Mitarbeiter 
Bruttoentgelt 3.500,00 €
Umwandlungsbetrag 100,00 €
Steuer- und Sozialversicherungsersparnis 50,89 €
Nettoau7wand 49,11 €
Garantierente ab 67 113,97 €
Gesamtrente ab 67 209,62 €
Garantieguthaben  im Alter 67 38.077,00 €
Gesamtguhaben im Alter 67 70.033,93 €  *

Beispiel 0ür einen 45-Jährigen Ford-Mitarbeiter
Bruttoentgelt 4.500,00 €
Umwandlungsbetrag 100,00 €
Steuer- und Sozialversicherungsersparnis 55,18 €
Nettoau7wand 44,82 €
Garantierente ab 67 81,29 €
Gesamtrente ab 67 116,01 €
Garantieguthaben  im Alter 67 25.957,00 €
Gesamtguhaben im Alter 67 37.047,24 €  *

Fondsgebundene Direktversicherung

*) angenommene Rendite von 5 %.



Passt Ihr Versicherungs-
schutz zu Ihrer persönlichen 
Situation?
Die 0olgenden Beispiele geben Ihnen einige  
Inspirationen dazu. 

Schutz 0ür Ihr Eigentum  
Ist Ihre Wohnung oder das Haus über längere Zeit nicht bewohnt? 
Ist Ihr Gebäude eingerüstet? Sind erschwerende Risiken in der Nach-
barscha[ hinzugekommen? Haben Sie alle Nebengebäude dekla-
riert? Haben Sie Um- und Anbauten gemeldet? Fallen Gebäude 
unter den Denkmalschutz? Haben Sie größere NeuanschaZungen 
getätigt? Stimmen noch alle Versicherungssummen, um eine Unter-
versicherung zu vermeiden? Haben Sie Elementar-Schäden mitver-
sichert? Melden Sie uns Veränderungen. Halten Sie Ihre Verträge 
immer au7 dem neuesten Stand. Durch 7ortlau7ende Produktverbes-
serungen ist es etwa möglich, Schäden durch grobe Fahrlässigkeit 
mitzuversichern. Beachten Sie aber auch die Sicherheitsvorschri[en 
Ihres Vertrages. Sie müssen beispielsweise da7ür sorgen, dass  
wasser7ührende Anlagen und Einrichtungen, Dächer und außen  
angebrachte Sachen keine Mängel au7weisen.

Die richtige Ha0tp0licht 
Haben sich Änderungen in Ihrem 7amiliären Um7eld ergeben? Hat 
sich Ihr Familienstand geändert? Erzielen Ihre Kinder schon ein  
eigenes Einkommen, aber  haben noch keine eigene Ha[pOichtver-
sicherung? Deckt Ihre Privatha[pOicht alle Hobbys und Tätigkeiten 
Ihres Privatlebens ab? 

Gesundheit und Leben
Sind Sie und Ihre Familie 7ür das Alter und 7ür den Fall von Krank-
heit, Beru7sun7ähigkeit und Tod in ausreichender Höhe abgesichert? 
Sind die Bezugsrechte in Lebensversicherungen aktuell und in Ihrem 
Sinne geregelt? Sind Kinder oder ein Lebenspartner hinzugekom-
men? 

Beratung aus einer Hand
Melden Sie uns bitte jede Veränderung Ihrer persönlichen Lebens- 
situation. Nur so können Sie sicher sein, dass Ihr Versicherungs-
schutz richtig geregelt ist. Wenn wir alle Ihre Verträge betreuen  
dür7en, haben wir somit als Ihr persönlicher Ansprechpartner auch 
den notwendigen Gesamtüberblick.

Sprechen Sie uns bitte an, wenn wir Ihre vertragliche  
Situation prü0en oder aktualisieren sollen.

Wichtige Hinweise
Fahrraddiebstahl

Schadenszahlungen  
au0 Rekordniveau
Für Fahrräder, Pedelecs und E-Bikes 
geben die Bundesbürger immer 
mehr Geld aus. Das 0ührte dazu, 
dass trotz etwas rückläu0iger Dieb-
stahlzahlen  die Entschädigungen 
der Versicherer im Jahr 2018 deut-
lich au0 unge0ähr 100 Millionen  
Euro anstiegen.

Fahrrad- und Pedelec-Diebstähle werden klas-
sisch über die Hausratversicherung mitversichert. 
Wichtig: Kau7en Sie sich ein neues Fahrrad oder 
Pedelec, prü7en Sie unbedingt, ob die vereinbarte 
Entschädigungsgrenze 7ür alle Familien7ahrräder 
noch ausreichend bemessen ist. Eine Summen-
anpassung ist in der Regel  er7orderlich. 
E-Bikes/Speed-Pedelecs müssen wie Mo7as  
über eine K7z-Teilkasko versichert werden. Diese 
sollte beim Abschluss der gesetzlich vorgeschrie-
benen K7z-Ha[pOicht gleich mit abgeschlossen 
werden. 
Die Bedeutung von Fahrrad & Co. nimmt in der  
sich verändernden Mobilität der Gesellscha[  
immer mehr zu. Die Versicherer haben darau7 
reagiert. 
Fahrrad & Co. richtig versichern  
Die Tendenz zu immer teureren und kom7orta- 
bleren Fahrrädern geht ungebremst weiter. Des-
halb ändert sich auch der Versicherungsbedar7.
Diebstahlschutz ist 7ür viele Kunden nicht mehr 
ausreichend. Es wird verstärkt ein Vollkaskoschutz 
wie beim Kra[7ahrzeug nachge7ragt. Es gibt  
Versicherungsprodukte, die deutlich mehr als  
Diebstahlschutz bieten, bis hin zum Schutzbrie7.
5 Tipps: Räder richtig sichern  
In7ormationen zum Schutz vor Fahrraddiebstahl 
sowie einen polizeilichen Fahrradpass zum Aus-
7üllen Nnden Sie im jetzt aktualisierten Faltblatt 
„Räder richtig sichern“ der Polizei. Das Faltblatt 
ist bei jeder Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle 
kostenlos erhältlich und kann im Internet herun-
tergeladen werden. Die FAHRRADPASS-App ist 
kostenlos im App Store beziehungsweise im Google 
Play Store herunterladbar. Trotz guter Sicherungen 
und einer umsichtigen Fahrweise ist niemand vor  
einem Schaden sicher. Ein passender Versiche-
rungsschutz macht Sinn. 
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Fragen und Antworten

Live aus der Schadenspraxis

„Unser neu erworbener 
Mähroboter ist von unse-
rem Grundstück entwen-
det worden. Zahlt das  
die Hausrat?“ 

Da hier kein Einbruch statt-
ge7unden hat, also ein ein-
7acher Diebstahl vorliegt, 
muss eine Zusatzklausel 
eingeschlossen sein. In Pre-
miumverträgen gilt diese in 
der Regel als vereinbart. Aber 
auch, wenn der Mähroboter 
zu den versicherten Sachen 
gehört, gibt es sehr unter-
schiedliche Regelungen am 
Markt. O[ gelten Entschä-
digungsgrenzen, die unter 
dem Wert von Qualitäts-
produkten liegen. In seltenen 
Fällen kann es sogar sein, 
dass ein allseits um7riedetes 
Grundstück ge7ordert wird.  
Ihr Grundstück müsste dann 
also komplett eingezäunt 
sein! 

„Die Küchenzeile unseres 
Ein0amilienhauses ist bei 
einem Leitungswasser-
schaden stark beschädigt 
worden. Muss ich das der 
Hausrat oder der Wohn-
gebäude melden?“

Hier müssen erst einmal  
die BegriYichkeiten geklärt 
werden. Die verbreitetste 
Form der Küche ist nicht  
die Einbauküche, sondern  
die in Serie ge7ertigte Anbau-
küche/Küchenzeile. Diese 
kann ohne viel Au7wand ent- 
7ernt werden und ist somit 
kein Gebäudebestandteil.  
Der Schaden an der Anbau-
küche muss aus diesem Grund 
der Hausrat gemeldet wer-
den. Eine Einbauküche zählt 
zum Gebäude, da sie raum-
speziNsch ge7ertigt ist und  
ein Ausbau nur mit großem 
Wertverlust möglich ist. Aber 
auch eine Einbauküche lässt 
sich au7 besondere Verein-
barung in der Hausrat mitver-
sichern. Wir emp7ehlen diese 
Vorgehensweise, da dann die 
Küche auch gegen Vandalis-
musschäden nach einem 
Einbruch mitversichert gilt.

„Bei uns ist eingebrochen 
worden und ich kann nicht 
genau sagen, was alles 
entwendet wurde. Wie soll 
ich mich jetzt verhalten?“ 

VerschaZen Sie sich trotzdem 
einen schnellstmöglichen 
Überblick! Im Rahmen der 
SchadensminderungspOicht 
und Ihrer vertraglichen Oblie-
genheiten sind Sie verpOich-
tet der Polizei unverzüglich 
eine Au7stellung über die  
gestohlenen Sachen einzurei-
chen (Stehlgutliste). Sehr 
wichtig ist, dass dem Versi- 
cherer und der Polizei gleich-
lautende Verzeichnisse vor-
liegen. Die Stehlgutliste dient 
dem Zweck, der Polizei eine 
rasche gezielte Fahndung zur 
Wiederaufndung der gestoh-
lenen Gegenstände zu ermög- 
lichen. So wird unter Umstän-
den der Schaden gering ge- 
halten.

„Ein Marder hat au0 un-
serem Dachboden diverse 
Kabel der SAT-Anlage 
beschädigt. Der Schaden 
muss von einer Fachfrma 
au0wendig behoben wer-
den. Zahlt das unsere 
Gebäudeversicherung?“

In Premiumverträgen sind 
diese Schäden mitversichert, 
es gibt allerdings keine ein-
heitliche Regelung. In einigen 

Bedingungen sind nur Schä-
den durch Schalenwild wie 
beispielsweise Rehe versi-
chert. Es sind aber auch For- 
mulierungen wie wildlebende 
Nagetiere oder der genau 
benannte Marderbiss zu Nn- 
den. O[mals gelten Selbst-
beteiligungen oder Entschä-
digungsgrenzen. 

„Ich habe beim Verlassen 
unserer Wohnung verges-
sen, eine Kerze zu löschen. 
Als ich vom Einkau0en zu- 
rückkam, nahm mich die 
Feuerwehr in Emp0ang und 
unser Wohnzimmer war 
ausgebrannt. Zahlt das die 
Hausrat?“

Auch hier kommt es au7 Ihren 
Vertrag an. In neueren Ver-
trägen ist in der Regel der 
Baustein „grobe Fahrlässig-
keit“ eingeschlossen. Je nach 
Um7ang des Vertrages würde 
die Hausrat dann leisten, ob- 
wohl Ihnen ein klares Mitver-
schulden anzulasten ist. Ohne 
diesen Baustein ist es schwer, 
eine Vorhersage zu treZen. 
Der Grad Ihres Verschuldens 
wird geprü[ und es kann Leis-
tungskürzungen bis hin zur 
völligen Leistungs7reiheit 
geben.
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Die Ford  
SolidargemeinschaN

ç

ç

ç

Der Haupteigentümer der F V V ist der F V V-Förderverein.  
Er stärkt und stützt die F V V in ihrer Stellung als unabhängi-
ger Makler 7ür Versicherungen und ausgewählte Finanzdienst-
leistungen. Äußere EinOüsse oder Abhängigkeiten werden 
abgewehrt, damit unseren gut ausgebildeten Mitarbeitern  
eine unabhängige Beratung nach dem Grundsatz des  
„best-advice“ möglich ist. 
Die Gewinne der F V V Oießen entsprechend den Anteilen an 
den F V V-Förderverein. Dieser unterhält einen Hil7s7onds  
7ür die Kunden der F V V, um diesen in Härte7ällen und Not-
situationen beistehen zu können. 
Unter dieser Rubrik veröMentlichen wir Beispiele, damit 
Sie sich eine Vorstellung machen können, wieso wir von 
einer SolidargemeinschaN sprechen:

Das Fahrzeug von Herrn M. wurde nachts in Köln gestoh-
len. Darin be7anden sich auch verschiedene Hausrat-
gegenstände, wie Ladekabel, Lederjacke, Apple Head- 
set, Sportschuhe und einiges mehr. Weil die mitversi-
cherte Klausel Diebstahl aus dem K7z nur 7ür Diebstähle  
zwischen 6 und 22 Uhr grei[, musste sein Schaden  
leider abgelehnt werden. Herr M. war sehr glücklich,  
als er eine Unterstützung vom Förderverein erhielt. 
Herr und Frau T. machten Urlaub in Italien. Sie wohnten 
in einem schönen Appartment mit Terrasse und Blick 
au7s Meer. Die Täter stiegen über die Terrassentüre ein, 
betäubten das Ehepaar und stahlen Schmuck und 
Bargeld von erheblichem Wert. Da es eine Entschädi-
gungsgrenze 7ür die sogenannte Außenversicherung gibt, 
konnte der Schaden nicht voll übernommen werden.  
Um so mehr 7reute sich das Ehepaar über eine Zahlung 
vom Förderverein.
Nach einem Gewitter wurde durch steigendes Grund-
wasser der Keller von Herrn K. überOutet. Nachweislich 
handelte es sich aber nicht um einen Rückstau und auch 
nicht um eine Überschwemmung, weil kein Grundstück 
überOutet war. Es handelte sich also nur um gestiegenes 
Grundwasser, das durch die Wände ins Haus gelangte. 
Obwohl kein Versicherungsschutz bestand übernahm der 
Förderverein die Kosten 7ür die Trocknung des Kellers.
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Risikoleben 0ür Nichtraucher
Zur Absicherung von Hinterbliebenen und  
Finanzierungen wird häu7ig die  Risikolebens-
versicherung gewählt. Vergleicht man die  
Beiträge, stellt sich heraus, dass 7ür Nichtraucher 
eine attraktive Tari7-Variante bei zahlreichen 
Versicherern angeboten wird. Zu beachten ist   
bei der Entscheidung 7ür einen Nichtrauchertari7: 
Sollte die versicherte  Person mit dem Rauchen 
während der Vertragslau7zeit beginnen, handelt 
es sich bedingungsgemäß um eine Ge7ahrer- 
höhung, diese ist dem Versicherer anzuzeigen. 
Konsequenz: Der Kunde muss in einen teureren 
Raucher-Tari7 wechseln. Zeigt der Versiche-
rungsnehmer die Ge7ahrerhöhung nicht an,  
kann der Versicherer im Todes7all die Leistungen 
kürzen oder ist unter Umständen sogar  
leistungs7rei.

Tipp
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E-Mobilität ist voll im Trend. Bei der  
Produktviel0alt 0ällt eine Entscheidung 
schwer. Wir versuchen, Ihnen einen  
kleinen Überblick zu verscha00en. 

E-Scooter/Elektrotretroller:
Am 15.06.2019 ist die Verordnung 7ür Elektrokleinst7ahrzeuge 
in Kra[ getreten, die auch 7ür E-Scooter gilt. Bevor ein sol-
ches Fahrzeug im öZentlichen Verkehrsraum genutzt werden 
dar7, müssen allerdings einige Bedingungen er7üllt sein. Ein 
Elektrokleinst7ahrzeug muss verkehrssicher sein. Es braucht 
eine Lenk- oder Haltestange, muss zwei voneinander unab-
hängige Bremsen haben, steuerbar sein und eine Beleuch-
tungsanlage haben. Vor allen Dingen muss es über eine All-
gemeine Betriebserlaubnis oder Einzelbetriebserlaubnis 
ver7ügen. Die Fahrzeuge dür7en nicht schneller als 20 km/h 
7ahren und der Fahrer muss mindestens 14 Jahre alt sein.  
E-Scooter sind nicht zulassungs-, aber versicherungspOichtig. 
Aus diesem Grund wurde ein neuer Versicherungsnachweis  
in Form einer klebbaren Versicherungsplakette einge7ührt.

E-Bike/E-Fahrrad:
Das E-Bike lässt sich aus eigener Motorkra[ bewegen,  
ohne dass der Fahrer treten muss. Es benötigt ein gültiges 
Versicherungskennzeichen wie bei einem Mo7a.

Speed-Pedelec:
Der Fahrer wird beim Treten unterstützt. Die Unterstützung 
endet beim Speed-Pedelec bei 45 km/h, daher wird ein  
gültiges Versicherungskennzeichen wie beim E-Bike benötigt.

Pedelec:
Auch hier wird der Fahrer beim Treten unterstützt, allerdings 
endet die Unterstützung bei 25 km/h. Beim Pedelec reicht 
eine Privatha[pOicht aus.

Hoverboard/E-Scooter über 20 km/h:
Diese Fahrzeuge dür7en nicht im öZentlichen Raum genutzt 
werden! Daher gibt es keine Versicherungslösung! 

Ha[pOicht

Neue E-Mobilität –  
richtig versichern

Hausrat

Entschädigungsgrenzen 0ür Wertsachen  
In Ihrer Hausrat gelten Wertsachen als mitversichert, allerdings gibt es Grenzen,  
die regelmäßig überprü0t werden sollten. 
Da7ür müssen Sie wissen, welche Sachen als Wertsache eingestu[ werden. Hierzu gehören  
Bargeld, Geldkarten, Urkunden einschließlich Sparbüchern und sonstiger Wertpapiere,  
Schmucksachen, Edelsteine, Taschen- und Armbanduhren, Perlen, Brie7marken, Tele7on- 
kartensammlungen, Münzen, Medaillen sowie alle Sachen aus Gold, Platin oder Silber,  
Pelze, handgeknüp[e Teppiche und  Gobelins, Kunstgegenstände sowie Antiquitäten.  
Möbel gelten unabhängig von ihrem Alter nicht als Antiquität. Alle Wertsachen gelten  
insgesamt bis zu einer klar deNnierten Grenze als versichert. Innerhalb dieser Grenze  
gelten weitere Untergrenzen 7ür Dinge wie beispielsweise Bargeld und Schmuck. Eine  
Erhöhung von Entschädigungsgrenzen  ist möglich, allerdings 7ordert der Versicherer  
bei sehr hohen Summen zusätzliche  mechanische Sicherungen oder ein anerkanntes  
Wertbehältnis.
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Sie wollen mehr wissen?  
Ru0en Sie uns an, wir beraten Sie gern!  
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Unsere Mitarbeiter stellen sich vor
Die F V V-Gruppe (F V V, Forte, best advice und Förderverein) hat derzeit 38 Mitarbeiter, davon arbeiten  
35 in Köln und 3 in Saarlouis. Heute stellen wir Ihnen wieder zwei unserer Mitarbeiter vor:

Mein Name ist Julia Schönknecht.
Ich bin 33 Jahre alt und arbeite seit 2011 bei der F V V-Gruppe.  Ich habe meine Ausbildung zur 
VersicherungskauZrau bei der Provinzial gemacht und später den Versicherungs7achwirt. 
Zusätzlich habe ich die Ausbildereignungsprü7ung absolviert und bin somit auch 7ür die Ausbildung 
zuständig. Derzeit bin ich in Teilzeit bei der Forte Versicherungs-Vermittlung beschä[igt und berate 
au7 dem Gebiet der Sach- und Un7allversicherungen und reguliere die Versicherungsschäden unserer 
Kunden. Nachmittags hole ich meine Tochter Hanna vom Kindergarten ab und 7reue mich au7 
gemeinsame Stunden mit meiner Familie.

Mein Name ist Vitalis Schweizer. 
Ich bin 30 Jahre alt und unterstütze die F V V-Gruppe seit 2017. Nach meiner Ausbildung zum Kau7mann  
7ür Versicherungen und Finanzen habe ich bei verschiedenen Versicherungsgesellscha[en mit unterschied- 
lichen Au7gaben gearbeitet. Zuletzt war ich 7ür die um7assende Kundenberatung als Vorsorgespezialist  
im Außendienst tätig. Vor kurzem habe ich mein Studium zum Fachwirt 7ür Versicherungen und Finanzen 
er7olgreich absolviert und 7reue mich nun au7 neue Heraus7orderungen und strebe eine Weiterbildung zum 
BauNnanzierungsspezialist an. Derzeit unterstütze ich unser F V V-Beraterteam au7 allen Gebieten rund um 
Versicherungen und Finanzen. Dabei macht mir besonders der Au7bau einer persönlichen Beziehung zum 
Kunden sehr viel Freude. 
Meine Freizeit verbringe ich gerne zusammen mit meiner Lebensge7ährtin, mit Freunden und mit meiner 
kleinen Katze.


